
Geschätzte Ehren- und Passivmitglieder
Liebe Gönner und Musikfreunde

Mit grosser Freude laden wir Sie zu unserem 
Chränzli mit Musik und Theater ein.

Die Liebe übernimmt das Zepter im 
Mehrzweckgebäude Reichenburg.
Unter dem Motto „Amore“ hat unsere 
Musikkommission für Sie nämlich ein 
musikalisch abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Wir spielen unter der 
Leitung unseres bewährten Dirigenten 
Guillermo Casillas. Bei uns macht Liebe nicht 
blind sondern musikalisch.

Im zweiten Teil nimmt die Theatercrew, auch 
dieses Jahr wieder unter der Regie von 
Nadja Leuzinger, mit dem chaotisch-lustigen 
Stück „Trommeln über Mittag“ die Bühne in 
Beschlag.

Unser „Rundumservice“ mit Festwirtschaft 
bleibt wie gewohnt. Bitte beachten Sie, 
dass am Samstagabend unser Programm 
neu bereits um 19.30 Uhr beginnt. 
Denken Sie auch daran, dass wir für die 
Samstagabendaufführung mit einem 
Reservationssystem arbeiten, um Ihnen den 
gewünschten Platz zu garantieren. Während 
der Pause dürfen Sie Ihr Glück bei unserem 
Wettbewerb mit Schätzfrage versuchen. Es 
locken attraktive Preise.

Liebe geht auch durch den Magen. Am 
Samstag sind wir bereits ab 17.45 Uhr um 
Ihr kulinarisches Wohl besorgt. Sie haben 
die Möglichkeit, ein herzhaftes Nachtessen 
bei uns zu geniessen. Auch das grosse, 
bekannte Dessertbuffet erwartet Sie.

Gerne nutzen wir die Gelegenheit, unseren 
Gönnerinnen und Gönnern, Spendern, 
der Behörde sowie allen Passivmitgliedern 
ganz herzlich für die stets grosszügige 
Unterstützung zu danken.

Konzert & Theater 2024 
Musikgesellschaft Reichenburg

Sa 	 27. Januar 2024, 19.30 Uhr
So 	 28. Januar 2024, 14.00 Uhr

Wo: 		  Mehrzweckgebäude Reichenburg

Türöffnung:	 Samstag, 17.30 Uhr
		  Sonntag, 13.00 Uhr

Nachtessen:	 Samstag ab 17.45 Uhr

Eintrittspreise:	 Alle Plätze Fr. 15.00
		  mit Programm, vergünstigter Eintritt Fr. 5.00

		  Kinder haben am Sonntag freien Eintritt.

Reservation für die Samstagabendaufführung 
ab Samstag, 13. Januar 2024 / 8.00 Uhr möglich:
online unter www.mgreichenburg.ch oder 
telefonisch 079 252 29 41

Die reservierten Plätze sind bis 
18.45 Uhr einzunehmen.

Liebe Musikfreunde, wir laden Sie herzlich ein, 
einige schöne, liebevolle und unbeschwerte 
Stunden mit uns zu verbringen. 

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Musikgesellschaft Reichenburg
Christian Schumacher, Präsident

Wir suchen DICH

Neumitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Geprobt wird jeweils am Freitag im MZG- 
Vereinszimmer von 20.00 bis 22.00 Uhr.
Gerne darf man auch spontan in eine Probe 
reinschnuppern.

NEU



 

Konzertprogramm 
Musikgesellschaft Reichenburg

Motto: „Amore“

Direktion Guillermo Casillas

Concerto d‘Amore / Jacob de Haan
	 Käthi Kistler-Laimbacher, Reichenburg

TIZH (Ticino/Zürich) / Werner Horber
	 Irène und Werner Kupper, Vernate / Stäfa

Sax Amore / Wim Laseroms
	 Alice Diethelm, Reichenburg

L.O.V.E. / Bert Kaempfert und Milt Gabler / arr. Frank Bernaerts
	 Rita‘s Stickerei, Reichenburg

The Phil Collins Collection / arr. Peter Kleine Schaars
	 faku-bau AG / Fenster Türen, Pfäffikon – Adrian Grüter MGR-Aktivmitglied

Oh Mann! - Eine (Schlager-) Liebesgeschichte / arr. Kurt Gäble
	 Astrid Lienhard, Bilten

I will always love you / Dolly Parton / arr. John Glenesk Mortimer
	 WSW Feinblechtechnik AG, Reichenburg

Die Liebste / Jaroslav Tvrdý / arr. Walter Tuschla
	 Alois und Renate Kaiser-Holenstein, Reichenburg

Danza Kuduro / Don Omar feat. Lucenzo / arr. Johny Ocean
	 Zahner Garten- und Landschaftsbau GmbH, Kaltbrunn

Ein Leben lang / Fäaschtbänkler
	 Fahrschule Drive-Happy, Ivo Schnyder von Ivo‘s Beizli, Reichenburg

Weitere Notensponsorin:
 	 Lisbeth Hüberli, Jona

Theater „Trommeln über Mittag“
Komödie von: Patrick Frey und Katja Früh

Regie und Bearbeitung: Nadja Leuzinger

Wilfried, Therapeut			  Samuel Schneider
Yvonne, seine Frau, Therapeutin	 Karin Elmiger-Ballmann
Rolf Huppli, Patient		  Alex Hüberli
Sabrina Meyer, Patientin		  Cornelia Schnider
Heiko Rothenberger, Patient	 Hansueli Hüberli
Dieter Isenring, Patient		  Christian Schumacher
Nelly Kunz, Patientin		  Olivia Gerster
Hanspeter Stemmler, Patient	 Philipp Herzog

Zeit: Gegenwart 

Ort der Handlung: Praxisraum von Yvonne und Wilfried

Handlung:
Das Psychotherapeuten-Ehepaar Yvonne und Wilfried scheut keine Mühe, die Seelen 

ihrer Patientinnen und Patienten wieder heil zu machen.

In Windeseile wird der wunde Punkt des jeweiligen Opfers gefunden und sofort die 

passende Therapie verordnet. Das ist nicht weiter erstaunlich, denn erstens herrscht 

die Devise „Zeit ist Geld“ und zweitens verblüfft das Behandlungsrepertoire der 

Therapeuten mit einem überreichhaltigen Angebot verschiedenster Therapieformen. 

Selbst bei den Kerngesündesten ist man tiefen Verletzungen auf der Spur. Das Geschäft 

mit der Seele floriert.

Kaspar Hahn, Getränkehandel, Reichenburg


